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Franzöſſche Muſſenungriſfe öſtlih der Mag geſcheitert

Starker Artilleriekampf in Flandern Rumäniſche Angriffe ſüdlich des
gojtoz Tales abgewieſen

W T B Großes Hauptquartier 19 Sept
Weſtlicher Kriegsſchauplahtz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jn Flandern war zwiſchen dem Houthoulſter
Wald und der Lys geſtern den Tag über der Artillerie
kampf geſteigert Das Zerſtörungsfeuer der feindlichen
Hatterien denen unſere ſtarke Gegenwirkung ſichtlich
Abbruch tat lag wieder in heftigſten Feuerwellen auf
unſerer Abwehrzone Abends und heute morgen gab
der Feind mehrmals Trommelfeuer ab ohne daß Jn
fantericangriffe folgten

Bei Lens und St Qentin herrſchte lebhafte Ge
fechtstätigkeit

De deutſche Antwortnote

Von unſerer Berliner Redaktion
Es verlautet jetzt mit Beſtimmtheit in gut unterrich

teten Kreiſen daß die deutſche Antwort auf die
päpſtliche Friedensbotſchaft in der belgiſchen Frage
endgiltig verpflichtende und ins einzelne gehende Erklä
rungen nicht enthalten wird Zu dem Vorſchlage
des Papſtes der auf Einführung eines inter
nationalen Schiedsgerichtshofes ahzielt
dürfte die Note in freundlicher und entgegenkommender
Weiſe Stellung nehmen Dies allerdings nicht ohne den
Hinweis daß bisher alle Verſuche den Gedanken in die
Wirklichkeit zu überführen geſcheitert ſeien daß alſo
zum mindeſten beſtimmte Vorſchläge des Papſtes über
den einzuſchlagenden Weg abgewartet werden müßten

7

Berlin 19 September Zur belgiſchen Frage
ſchreibt der Lokal Anzeiger So weit wir unterrichtet
ſind iſt in jüngſter Zeit in der Tat ein engliſcher
Fühler in bezug auf die belgiſche Frage an befreundeter
Stelle erfolgt und ebenſo iſt in gleich unverbindlicher
Form eine Antwort erteilt worden die ſich mit der eng

liſchen Anregung das belgiſche Fauſtpfand
gegen die deutſch afrikaniſchen Kolonien
auszutauſchen beſchäftigt Es heißt England ſei
entſchloſſen uns Teile des Kongogebietes gegen
Deutſch Südweſtafrika anzubieten So weit
dürften aber wie wir zu wiſſen glauben die Dinge noch
nicht gediehen ſein Wir nehmen an daß demnächſt die
Welt etwas Näheres von der Auffaſſung der deutſchen
Regierung und dem Standpunkt den ſie in der belgiſchen
Angelegenheit einzunehmen entſchloſſen iſt erfahren

Die Friedensausſichten
London 19 September Jn amerikaniſchen Finanz

kreiſen wächſt die Ueberzeugung daß Finleitung
friedensver handlungen noch Ende dieſes
ahren erfolgen wird Jn

Mitteilungen wurden nach Ra rig

die derDD I

dieſem Sinne
telegraphiert

lautende

Jhre
Her öffentlichung wurobé aber ort durch die Henſur
tkreng verweigert Jn England wird der Friedens
edanke beſonders in den leitenden katholiſchen Kreiſen
enährt Voſſ Ztg

Anfragen im Reſchstage

Dem Reichstag ſind eine Reihe kleiner Anfragen zu
egangen Der Abgeordnete Dr Müller Meiningen
ragt was gegen die Bewucherung des Volke urch die
hohen Preiſe für Holzſohlen getan wird es würden
für Holzſohlen in Geſtalt von Holzſandalen 500 bie

Abgeordnete
deutſchen

900 Prozent genommen Derſelbe fragt
ich Maßnahmen der Reichsleitung

Volke die unbedingt notwendige Verſorgung mit Schuh
um dem

nmateriol zu ermöglichen
Abgeordneter v Schulze

rklärung darlüber daß der
er Reichskaſſe voll vergütet werde

Ein holländiſcher Marine Attachs

Haag 19 September B Der holländiſchen
eſandtſchaft in Berlin virt n Marine

erbittet eineGävernitz

Fliegerſchaden aus

Haufen fand unſere Artillerie beſonders lohnende Ziele

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Nordvöſtlich von Soiſſons am Aisne Marne Kanal

und weſtlich der Suippe Niederung bekämpften ſich die
Artillerien zeitweilig unter ſtarkem Munitionseinſatz

Auf dem Oſt ufer der Mags brachen vie Fran
zoſen nach kurzer kräftiger Feuervorbereitung weſtlich
der Straße Beanmont Vacherauville in drei Kilometer
Breite zum Angriff vor

Die erſten in unſerem Abwehrfeuer ſchnell weichen
den Sturmwellen des Feindes wurden von den tief ge
gliedert folgenden Reſerven zu erneutem Angriff vor
geriſſen Auch dieſer ſtarke Stoß kam im Feuer und
Nahkampf zum Scheitern Jn dem zurückflutenden

Der Tag hat die Franzoſen wieder hohe Verluſte
gekoſtet ohne ihnen den geringſten Vorteil zu bringen
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Geſtern ſind 16 feindliche Flugzeuge zum Abſturz ge
bracht worden Vizeſfeldwebel Thom ſchoß drei Leut
nant Thuy zwei Gegner ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front Prinz Leopold

Bei Dünaburg und im Bogen um Luck hat
die Feuertätigkeit der Ruſſen merklich zugenommen

Front Erzherzog Joſeph
Starke Angriffe der Rumänen richteten ſich gegen

unſere Höhenſtellungen ſüdlich des Oftoz Tales
Der ſüdlich von Grozesci anfänglich eingebrochene

Für dieſen Poſten iſt
Kapitänleutnant Zur Zee von Leechen auserſehen
worden Er wird am 1 Oktober ſein Amt antreten

Kerenski Präſident der Republik
Berlin 19 September Der LokalAnzeiger be

richtet aus Kopenhagen Rjetſch verzeichnet das Ge
rücht daß Kerenski nunmehr zum Präſidenten der Re
publik ausgerufen werde um ihm ein für alle Mal die
nötige Autorität zu geben

Attachee zugeteilt werden

Rotterdam 19 Dem Nieuwe RotterSeptember
damſchen Courant wird aus Stockholm berichtet Der
Aufruf Kornilows wurde von der Regierung Kerenskis
beſchlagnahmt Gegen Kerenski wurde darin der
Vorwurf erhoben die deutſchen militäriſchen Aktionen
zu begünſtigen

Nach der Auflöſung der Dumg

Stockholm 19 Voſſ 3tg Die ruſſiſche
Regierung wird nach Auflöſung der vierten Duma eine

September

Vertretung der Arbeitern Soldaten und
Bauernräte als Abgeordnetenhaus anerkennen
Mit dieſer Volksvertretung wird die ruſſiſche Regierung
weiter regieren Dieſer Beſchluß bedeutet eine ent
ſchiedene Verſchiebung nach links

Rußland und Finnland

Petersburg 18 September e Eine Ab
ordnung des finnländiſchen Senats beſuch Kerenski
um der Regierung für die Erweiterung der Finnland
durch die Akte vom 12 September gewährten Rechte auf
Selbſtverwaltung zu danken und verſicherte dem

niſterpräſidenten daß die Finnländer im politiſchen und
wirtſchaftlichen Leben mit dem ruſſiſchen Volk ſam
mengehen würden

e Chineſen an der Beſtſront

Maſel September Daily News bor September rei

Als die chineſiſchen K ulis die jetzt an der franzöſi
ſchen Front arbeiten zuerſt in Waihaiwai rekrutiert
wurben wurde eine Kampagne in der chineſiſchen Preſſ
und durch Maueranſchläge eröffnet die bezweckte die
Chineſen zu warnen da ſie faktiſch al Zoldate
Verwendung finden und nicht allein ſchlecht behandelt
ſondern viele von ihnen getötet und verwundet werben
würden Dieſe Kampagne wurde prompt als deutſch
freundlich und lügneriſch denunziert und die feierlichſten
Berſicherungen wurden den rekrutierten Kulis gegeben
daß ſie nicht bei militäriſchen Operationen Verwendung
finden würden Es wird nun gemeldet daß die Chineſen
nach ihrer Ankunft in Frankreich genau die briti
ſchen Arbeiterbataillone behandelt würde i ſie unter
den Beſehl von Leuten geſtellt würden die wenig oder
nichts von ihrer Sprache und ihren Sitten uhten daß

ſie an Orten wie Dünkirche Berwendun wo
einige von ihnen infolge von Luftangriffen n Geſchüt
ſeuer getötet und viele verwundet ihn
daß als Borſichtsmaßnahme gegen eine Panik die dieſe
Ereigniſſe hervorrief ernſthaft geplant wurde die Kuli
in ein mit Draht umſpanntes Lager mit bewaffneter
Wache einzuſchließen

Die britiſche Regierung hat ſich eines ungeheuren
Vertrauensbruches ſchuldig gemacht und die Zeit
wird kommen wo das chineſiſche Volk ſeine der
Entente beſtochenen Führer für die Leiden der unwiſſen
den Chineſen in Frankreich verantwortlich machen wird
Dann wird der engliſche Kredit bei den Völkern des
fernen Oſtens einen empfindlichen Schlag erleiden

Die Unruhen in Frland

Intereſſante Nachrichten über die Unruhen in Jr
land enthalten Briefe die den Deutſchen kürzlich in di
Hände fielen Aus Dublin wird geſchrieben Jn

von

Cark kam es geſtern zu Totſchlag Dreißig Per
ſonen wurden verletzt ein Mann erſchoſſen Es waren
natürlich die Sinn Feiner Sie zerbrachen die Kerker

riſſen den Union Jack
Stelle die

beſchwichtigen

fenſter und das Werbebureau
herunter und hißten an ſeiner
Flagge Die Polizei ſuchte ſie zu
da benutzten ſie die Revolver Sieben Poliziſten wurden
verletzt Schließlich mußte Militär

republikaniſche
ab J

herbeigerufen

werden Jn einem Briefe aus Dublin heißt es
Geſtern kam ein großer Erſatztransport Die elenden
Sinn Feiners pfiffen ſie aus und ſchwenkten die re

publifaniſche Flagge in ihr Geſicht Nach dem
Tode von Major Redmond erreichte einer von der iri
ſchen Rartei die Freilaſſung der Aufſtändiſchen die zu
Zuchthaus verurteilt waren Bei ihrer Rückkehr am
letzten Sonntag wurden Prozeſſionen und Freudenſeuer
veranſtaltet Aus jedem Hauſe hängen Flaggen und
die Volksmenge verhöhnt die Soldaten Es iſt eine
ſchreckliche Geſellſchaft und die Anzahl derer die Sinn
Feiner geworden ſind iſt überraſchend Borige Woche
hielten ſie eine Verſammlung ab die verboten wurde
Als die Polizei kam um den Wortführer Plunkett zu
verhaften ſchlug einer aus der Menge den Polizei
inſpektor mit einem Stock tot Die Polizei hatte den
Kerl aber der Pöbel befreite ihn Jetzt ſind 100 P
auf ſeinen Kopf geſeht

Krankheiten im rumäniſchen Heere

Armes

agebuch eines Dffikier D6
Diviſion E

Ueber den Geſundhe t uſtand der rumäniſchen
unterrichtet das 2

rumäniſchen Regiments der heißt da
am 2 Januar Heute Unterricht Die Soldaten ſint
nicht gut bekleidet noch beſchuht Sie zittern vor Kälte
Sehr viel Krank Beim Unterricht ſtehen wi
mit den Füßen die in Sandalen ſtecken in Dreck un
Waſſer Es iſt ein großes Elend Die größte Plage
ſind die Läuſe Am 30 Januar heißt bei
mit den Erdhütten mußte eingeſtellt werden Alle Leute
liegen an anſteckende Grippe nieder Dienſt fin hyt
mehr ſtatt Man befürchtet Iyphus nd am

Februar ſchreibt der Offizier Nachrichten aus
Jaſſy beſagen daß dort der Flecktyphus wüitet
Regiment 19 Caracal iſt vom Flecktyphu ernichtet
hat bis zum 1 März 800 Tote gehabt un nen egi
ment 260 Tote

Ausſtand amerikaniſcher Flottenbauarbeſter

Haag 18 September umeldet Am Montag iſt ein Streik de Metglgrbeiter

auf den Werften an der Küſte de Stillen Deans au
gebrochen woran 25 000 Arbeiter beteiligt ſind welche

Verſtärkte Artillerietätigkeit bei Monaſtir
Feind wurde durch kräftigen Gegenſtoß geworfen im
übrigen ſchon durch Feuer abgewieſen und büßte außer
blutigen Verluſten zahlreiche Gefangene ein

Heeresgruppe Mackenſen

Varnita und Muncelul wiederholten rumäniſche
die ihnen erneut einen Miß

Bei
Truppen ihre Angriffe
erfolg brachten

Mazedoniſche Front
Jm WBecken von Monaſtir und in der Enge zwi

ſchen Preſpa See und Ochrida See verſtärkte ſich die
Artillerietätigkeit Oeſtlich des Doiran Sees kam es zu
RPoſtengefechten in denen die Bulgaren engliſche ge
miſchte Abteilungen vertrieben

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorſjf

12 v H aller am Flottenbau beſchäftigten Arbeiter au
machen Die Aufſtändiſchen fordern 50 v H Lohn
erhöhung Es fanden auch Unruhen ſtatt

Waſhington 18 September Reuter Der üb
mann des Schiffahrtsamtes Hurley fordert Gompers
ruf zur Beendigung des Ausſtandes zu verhandeln
er das Schiffbauprogrammm der Regierung
für die pazifiſtiſche Küſte gefährd

Die Beſprechungen in San Francisco zwiſchen Ter
Regierung und der Vertretern der Werften und den
Arbe terführern dauern an

Amerllaniſche Ausfuhrverbote

Newyork 18 September Reuter Um die not
wendigen Vorräte ſicherzuſtellen hat der
rat für die Ausfuhr eine lange Liſte der Waren bekannt
gegeben deren Ausfuhr vollſtändig verboten iſt
der Verſand nicht unmittelbaren Kriegszwecken
Die Liſte führt auf Weizen Mehl Zucker
Baumwolle Eiſen und Stahl aller Art
kalien und einige andere Artikel Hinzugefügt
der Bekanntmachung daß begrenzte Mengen der erfaßten

Verwaltung

wofern
dient

Butter

Chemi
wird in

piele

Artikel in gewiſſen anderen Fällen ausgeführt werden
können wenn es ohne Nachteil für die Vereinigten
Staaten geſchehen kann oder wenn es für notwendig

mediziniſche oder pharmazeutiſche Zwecke erfolgt

Der verunglückte Putſch

Stockholm 19 September Korniloweée
age in Mohilew vor der Verhaftung
zweifelf Nach Berichten des Zentralkomitees
Arbeiterrats waren bereits Fre 5tationen
und Orſcha von den regierungstreuen
Führung des Oberſten Kortechi beſetzt und Kornilow da
durch in Mohilew gänzlich eingeſchloſſen Er befand ſich

mit feindlichen Stadtbeſat Kornilow erbat Lebensmittel da
er zu verhungern fürchtete Bitte wurde ſedoch

ow ſich auf Gnade und Ungnade
llte dann die Telegraphenleitung

dies wurde ihm gab
geſchlagen Darauf erklärte Kornilow ſich bereit ſich
Alexefew cru Huliefern Von den C ffigieren 51 ſich fur
Kornilow erklärten haben viele Selbſtmord begangen
Es wird als Grund angegeben daß ſie nach Korntlows
Abſetzung ganz an der ruſſiſchen Zukunft verzweifelten

Ax feindlichen Heeresberichte
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Der Kampf um den Frieden
Von Dr Jan Eyſſen

Auch Woodrow Wilſon iſt nur ein Sterblicher
Menſchliche Schwächen und Leidenſchaften ſind ihm
ebenſo wenig fremd wie anderen Männern ſeines Bil
dungskreiſes und ſeiner beſonderen Seelenverfaſſung
Die Eile mit der er die Kundgebung des
Papſtes beantwortete iſt auffällig und erklärt ſich
nicht allein dadurch daß er die Geſamtpolitik und
Taktik des Vielverbandes wenigſtens in der Friedens
frage zu leiten ſucht So ziemlich die erſten e
die über die Aufnahme des Schreibens Benedi V
in die internationale Preſſe gelangten kamen aus
Waſhington Was ſie meldeten waren gebieteriſche An
ordnungen Wilſons an die Botſchafter der Verbündeten
ſowie die nach London und Paris gerichtete kategoriſche
Erklärung daß er Woodrow Wilſon die Note un
abhängig von den andern beantworten werde Worauf
die Lloyd George Ribot und Sonnino ehrerbietig
zurücktraten um die Geburtswehen der Weis
heit Wilſons nicht zu ſtören und zu beeinfluſſen Was
dabei herauskam hat in allen kriegführenden und neu
tralen Staaten ein mehr oder weniger bemerkbares
Schütteln des Kopfes erregt Als es ſeinerzeit bekannt
wurde daß der Papſt einen Vermittlungsverſuch unter
nommen habe verſäumten die Offiziöſen des Vatikans
nicht darauf hinzuweiſen daß vorher ein Abtaſten der
diplomatiſchen Fronten erfolgt ſei Der Heilige Stuhl
iſt auch in Waſhington vertreten beſitzt dort einen
Apoſtoliſchen Legaten den Mſgr C Bonzano der
zwar nicht zum diplomatiſchen Korps zählt weil die
kirchlichen Behörden in den Vereinigten Stoaten un
abhängig von der Staatsgewolt beſtehen Aber der
päpſtliche Loegat hat trotzdem Gelegenheit mit den
Männern der aus führenden Gewalt mittelbar oder un
mittelbar zu verkehren Zudem ſteht ihm in der Perſon
des Erzbiſchofs von Baltimore dem Kardinal
Gibbons eine vorzügliche Quelle zur Verfügung aus

ſich mehr als nur die alltägliche Weisheit ſchöpfen
aßt

Daß der Vatikan über den unheiligen und wenig
ſtaatsmänniſchen Zorn der Antwort des Präſidenten
Wilſon ſonderlich erbaut ſei iſt nicht anzunehmen
Allein die kurigalen Diplomaten ſind auch heute noch
kluge und menſchenkundige Leute die ſich Form und Jn
halt der Staatsſchrift Wilſons wohl zu erklären wiſſen
Der Mann leidet perſönlich ſtark unter der faſt gro
tesklächerlichen Rolle in die ihn die Taktik der deut
ſchen Regierung in der Bootfrage gedrängt hat Aber
auch hier handelt es ſich um die eigene Schuld Wilſons
um ſeinen geſpaltenen Willen der die Urſache ſeiner
Kreuz und Querzüge iſt Das trat beſonders ſcharf in
ſeiner Politik gegenüber Mexiko hervor und das
ſteigerte ſich zu einem Rattenkönig von Jmnfonſequenzen
als er die diplomatiſche Behandlung des europäiſchen
Konfliktes übernahm Er rügte jede neutralitäts
widrige Handlung der Mittelmächte ſelbſt dann wenn
ſie die Antwort auf kraſſe und unzweiſelhafte Völker
rechtsbrüche der britiſchen Seeräuberpolitik waren
Gegenüber England konnte er ſich zu mehr als zu einem
griesgrämigen Tadel nicht aufſchwingen dem er aber
niemals durch Drohungen Nachdruck verlieh Selbſt die
amerikaniſche Auffaſſung der Freiheit der Meere gab er
auf Denn iſt das Weſen dieſer Freiheit der unbehin
derte Verkehr außerhalb der Dreimeilenzone dann
mußte das ſinngemäße Anwendung auf alle Schiffe
finden die nicht eigentliche Kriegsbannware führen
Allein England hat ja nicht nur die deutſche Handels
ſchiſfahrt blockiert ſondern auch die neutrale Und
es iſt kein anderer als Wilſon der auf dieſem Wege den
letzten Reſt des Völkerrechtes in Stücke geſchlagen hat
Seine beſondere Seelenverfaſſung ließ die einfachſte
Logik verkrüppeln ließ ihn nicht den Widerſpruch ſeiner
Theorien und ſeiner Handlungen erkennen Er hat als
Präſident der Vereinigten Staaten das Recht der Neu
tralen auf den Verkehr mit den Kriegführenden ver
teidigt Als er ſelbſt endlich den Kriegspfad beſchritten
hatte war ſeine erſte Tat die Freiheit der Neutralen
ganz zu beſeitigen

Das iſt nun die eine Seite der Sache Die andere
iſt daß Wilſon ſich völlig in die geſchichtliche Aufgabe
verſtrickt hatte den Krieg nicht nur zu überwachen
vielmehr den Konflikt ſelbſt durch ſeinen Macht und
Schiedsſpruch zu löſen Dazu fehlten ihm überlegene
ſtwatsmänniſche Jntuition ebenſo ſehr wie gewöhnlicher
Takt und politiſche Klugheit Als er im Notenwechſel
in Sachen des Bootkrieges den Suſſex Erfolbg er
zielt hatte vihmte er ſich offen Deutſchland nieder
geboxt zu haben Um gleich darauf den Kampf um die
Präſidentſchaft mit dem Anſpruch zu führen daß Europa
ſeine Weisheit als Schiedsrichter ebenſo ſehr brauche
wie die Vereinigten Staaten ſein Geſchick um an dem
kriegeriſchen Konflikt der Großmächte ungefährdet
vorbeizuſtewuern Als er dann tatſächlich den Verſuch
machte zu vermitteln waren es ſeine engliſchen und
franzöſiſchen Freunde die ihn zunächſt auf ein totes
Geleis abſchoben Sie wußten daß Wilſon den weſt
lichen Demokratien gegenüber zu einem heroiſchen Ent
ſchluß nicht fähig ſei Dieſe Erwartung trog nicht
während er auf der anderen Seite den Willen zum Ent
ſchluß wiederfand als Deutſchland zur Erzwingung des
Friedens zum verſchärften Bootkrieg überging Was
gleichzeitig Woodrow Wilſon die Möglichkeit nahm
weiter über den Frieden in Staatsſchriften zu philo
ſophieyen die mindeſtens von den Vielverbändlern nicht
ernſt genommen wurden Aber Wilſon ſah ſich nun von
der deutſchen Autokratie verraten und verkauft wäh
rend ſein diplomatiſcher Winterfeldzug gegen den Krieg
tatſächlich nur an der Halbheit und Unzuverläſſigkeit
ſeiner eigenen politiſchen Mittel geſcheitert war Und
nun griff er zu der neuen Methode die deutſche
Regierung zu befehden um gleichzeitig das
deutſche Volk ſeiner von neunundneunzig Vor
urteilen vergifteten Achtung zu verſichern Die Eigen
liebe Wilſons hatte eine Niederlage erlitten das vergieh
und verzeiht er der deutſchen Regierung nicht

Dieſe verletzte Eigenliebe hat ſeine Note an den
Papſt zu einem Degenſtoß ins Meer gemacht Aber der
vom Vatikan begonnene Kampf um den Frieden iſt
damit nicht abgeſchloſſen Wilſons Note enthält immer
hin einen polemiſchen und einen ſachlichen Teil der in
der einen wie der anderen Form die Kollektivantwort
der Vielverbändler beeinfluſſen muß Er hat ihnen die
Aufgabe durch dieſe Teilung nicht leichter ſondern
ſchwerer gemacht Wilſon hat mit der Unbekümmertheit
des gebildeten Amerikaners über Zuſtände und Verhält
niſſe geſprochen deren Geneſis ihm ebenſo fremd iſt wie
ihr hiſtoriſches Werden Die europäiſchen Nachbarn
Deutſchlands können dieſen Fehler nicht einfach nach
machen denn ſie wiſſen auch ohne die Enthüllungen im
Prozeß Suchomlinow daß Deutſchland ſeit Jahrzehnten
in eine Verteidigungsſtelle gedrängt war Selbſt der
eis graue Liügner Aoyd George marß Bedenken tragen
Wilſons Fabeln vom Komplott zu wiederholen von
der Kriegsſluſt Deutſchlands von der mitleidloſen Regie
rung die Europa mit Blut überſchwemmte Ein Kom
vplott das den feſtländiſchen Frieden bedrohte war die
Politik Englands die in Frankreich und Rußland auf
wechſelſeitige Wahlverwandtſchaft ſtieß Und was vor
dem Beginn dieſes Komplotts gegen Deutſchland einige
Johrzehnte lang den Frieden Europas bedrohte waren
die machtpoltiſchen Gegenſätze Großbritanniens und
Pußlands Anders verhält es ſich mit dem voſitiven
Teil der Wilſonſchen Antwortnote Allein hier haben
bereits die Auslequngskünſte der Engländer und Fran
zyſen eingeſetzt Robert Cecil ſtellt den Handelsblock der
Mittelmächte als das Jnſtrument des Wirtſchafts krieoes
nach dem Frieden hin obſchon er weiß daß es bei
dieſem Wirtſchaftsbſindnis nur um die Entfaltung und
Entwicklung aller ökonom iſſchen Energien hondelt Um
gekehrt verfolgen die Pariſer Wirtſchaftskonferengzen un

wie dem anderen Fall von den vückſichtsloſen und mit
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Vom Kajiſerbeſuch in Riga

Der Deutſche Kaiſer X nach der Ankunft im eroberten Riga am Dünakai

wundervoller und erhebender iſt es daß ſie dennoch
wacker hielten Niederſächſiſche Regimenter waren s
Hannoveraner und Oldenburger hart bedürfnislos
widerſtandsfähig dann auch Weſtpreußen und Pom
mern Jeder einzelne von treuer Hingabe ſtumm und
zäh ließen ſie alles Schwere über ſich ergehen nach jenem
alten Wort Lerne leiden ohne zu klagen

Nach dieſer wildeſten aller Vorbereitungen griffen
die Franzoſen am 20 Auguſt die Höhe 304 an und be
drohten vom Termitenhügel her die rechte Flanke Jn
kraftvollem Gegenſtoß getragen von flammender Be
geiſterung wurden ſie reſtlos geworfen Schlimmer kam
es erſt als der linke Flügel am Toten Mann zurück
gebogen und ſomit die linke Flanke gefährdet war Aber
da wurde der nachdrängende Feind durch unſere Artil
lerie zum Stehen gebracht ſie hatte glänzend gearbeitet
und war völlig intakt Nach derartigen erſten Miß
erfolgen verſuchte es der Gegner in der Nacht mit ein
zelnen Teilunternehmungen Jm gutliegenden Sperr
feuer und im Hagel der hämmernden Maſchinengewehre
erſtickten alle Stöße völlig Die Munitionszufuhr
klappte unter den ſchwierigſten Verhältniſſen ver
blüffend dieſe Tatſache ſpricht deutlich genug für die
unentwegte Tapferkeit und Opferliebe unſerer Kolonnen
Während des 21 Auguſt ſetzte der Franzoſe ſchon vom
frühen Morgen an ſeine Verſuche fort mehr Gelände
zu gewinnen aber ihm fehlte ſichtlich die Stoßkraft vom
vergangenen Tage der klarſte Beweis für ſeine ſchweren
Verluſte Doch damit konnte ſich der grimme Feind
nicht zufrieden geben am Spätnachmittag ſetzte er aber
mals zu tiefgegliedertem Angriff über den Heckengrund
an wurde indeſſen trotz alles Schneids mit der alten
Entſchiedenheit empfangen und geworfen Auf neue
Schläge war man bei uns gefaßt Mit größter Zu
verſicht und ſtillem Vertrauen ſah man in die Zukunft
Bei Führern und Truppen war die Stimmung glänzendJn den Annen ſtand jedem das ernſte Feuer eines un
beugſamen Willens und ſicheren Entſchluſſes wir laſſen
ſie nicht durch es ſei denn über unſere Leichen

Da kam der Befehl die Höhe zu räumen Wie ein
Wetterſchlag aus dem Sonnenhimmel Sie haben s alle
tief ſchmerzlich empfunden nun plötzlich das kampflos
herzugeben was ihnen als höchſte Gut galt Aber mit
Verſtand betrachtet wäre es unſinnig geweſen nach dem
verlorenen Toten Mann hier noch ſtandzuhalten und
ſich ſo gleichſam abſichtlich der gefährlichſten Lage aus
zuſetzen Mit dem Ende unſerer damaligen großen
Offenſive hatten ja eigentlich dieſe Stellungen ihre tak
tiſche Bedeutung ſchon verloren für den Fall der Weiter
führung unſerer Angriffe allerdings wäre 304 unent
behrlich geweſen eben ein Punkt der uns befähigt hätte

verhüllt aggreſſive Abſichten Deutſchland dem die
Märkte der Erde mit allen zuläſſigen und unzuläſſigen
Mitteln unterbunden werden ſollen Ueberdies hat die
neue Parteigründung in England den Zweck die Pläne
der Poriſer Konferenzen in Taten umzuwandeln oder
ſie wenigſtens anzuregen und durchzuſetzen

Der Kampf um den Frieden den der Vatiban mit
ſo viel Zuverſicht und Selbſtvertrauen eröffnete hat
vorläufig zu einer Niederlage geführt Auch das iſt ein
Werk von Wilſons Politik mit doppeltem Boden Für
ihn war es grauſam und mitleidlos als Deutſchland
gegen Feinde die es zum Weißbluten zu bringen ſuchen
die Fauſt zur zermalmenden Abwehr erhob Aber in
der Praxis iſt es für Wilſon gerecht daß er ſelbſt vor
einer mitleidloſen Kriegführung gegenüber den Neutralen
nicht zurückſchreckt Weil ihm das kleinere Uebel un
erträglich erſcheint wählt er das größere Denn nach
ſeiner glücklichen Anwendung kommt das tauſendjährige
Reich deſſen Tore die Stahlgranaten aus Bethlehem
bilden während dahinter ſich in unermeßlichen Fernen
das zerſtörte Europa ausdehnt Gerade deshalb haben
die Neutrolen die Antwortnorite Wilſons an Benedikt XV
als einen Schlag in die Kniekehlen empfunden da eine
längere Dauer des Krieges zu ihrer ökonomiſchen und
foziglen Zerrüttung führen muß Für ſie iſt der Kampf
um den Frieden auch ein Kampf um ihr ſtaatliches Da
ſein und ihre politiſche Unabhängigkeit die in dem einen

leidloſen angelſächſiſchen Blockademaßregeln bedroht
ſind Der Vatikan ſelbſt wird wohl abwarten bis die
Antwort aller Regierungen eingelaufen iſt um dann
Grad und Stärke der Friedensbereitſchaft feſtzuſtellen
Die hiſtoriſche Gerechtigkeit hat es gefügt daß dem
Vielverbande dos wirkſamſte Werkzeug mit dem er
bisber den Frieden bekämvfte aus der Hand geſchlagen
wurde Das iſt die Beſchuldigung Deutſchlond habe
den Krieg entfeſſelt während es erſt zur Mobilmachung
ſchritt als unzweifelhaft feſtſtand daß in Rußland der
Befehl zur Geſamtmobilmachung bereits ergangen war

die Helden von Höhe 304
Die Franzoſen behanpten die gut ausgebaute Stel

lung der Deutſchen auf Höhe 304 genommen zu haben
Das iſt eine bewußte ganz grobe Lüge Nichts als zu
ſammengetrommeltes Material und aufgehacktes Erd
reich ſtürmten ſie Und das war wirklich kein Meiſter
ſtück mehr nach neuntägiger gräßlichſter Artillerie
vorbereitung Trotzdem hatte der Feind hier eine harte
Nuß zu knacken Denn eine vielfach ausgezeichnete an
Somme und Aisne kampferprobte Diviſion verteidigte
die Höhe Fünf Wochen lag ſie droben wie in einer gleichſam ins Gekröſe von Verdun hineinzureichen
Hölle Das Menſchenmöglichſte hat ſie ertragen Aber Wenn man dieſe Gründe erwägt erſcheint der einzig
weit ſchlimmer als das Feuer und Blut und nerven
zerrüttende Gebrüll waren die Unbilden der Witterung
Aller Deckung bar war ſie gezwungen unter den end
loſen Regengüſſen jener Tage in zimmergroßen Trich
tern auszuharren So gewaltige körperliche An
ſtrengungen übertrugen ſich naturgemäß auf das Gemüt
die Armen hatten auch ſeeliſch unendlich zu leiden Umſo

richtige Entſchluß nicht ſo hart Alſo wurde die Höhe
in der Nacht vom 21 auf 22 Auguſt geräumt Nur ein
dünner Patronillenſchleier blieb vorn der dem Feind
durch allerlei Kriegsliſten noch die volle Beſetzung vor
täuſchte Wohl waren die Stützpunkte ganz zertrümmert
aber immerhin boten ſie noch Anklammerungspunkte für
Maſchinengewehre Und dieſe Poſtenkette die paar un
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An dem deutschen Verfreferhaus
Pas giebt da rinnen wieder ein neges Friedensgnnehbok

chrockenen Leute in den Trichtern wieſen den Feind
mit ſeiner Uebermacht noch verſchiedene Male zurück
Als er aber am 24 Auguſt von neuem einen entſcheiden
den Sturm durch die Camardſchlucht wagte wurde er
von unſerer Artillerie dermaßen zerſchoſſen daß er es
von da an für klüger hielt keinen Schritt mehr vor
wärts zu tun

Jetztzhaben die Franzoſen die Höhe 304 Nach wieder
holtem Anrennen war es wie geſagt kein Meiſterſtück
mehr die wenigen Poſten in den wüſten naſſen Erd
löchern zu überrumpeln Mögen ſie in Paris ſchreien
und ſich berauſchen an dem Erfolg unſeren deutſchenGeiſt können ſie auch mit dieſer Hewentat nicht tot

jubeln Unſere tapferen Offiziere und Soldaten haben
glänzend ihre Pflicht getan Wir wollen das Andenken
an ihre ſchwerſten Tage ehren Und ſelbſt der Franz
mann innerlich ſchaudernd vor ſeinen unheimlichen
Blutopfern dort droben iſt in Erinnerung an dieſe
deutſche Diviſion wenn er ehrlich ſein will ge
zwungen von den Helden auf Höhe 304 zu ſprechen

Stautliche Rahrungsmittelverſorgung und
Höchſtpreiſe im deutſchen Mittelalter
Vielfach wird angenommen daß der Weltkrieg in

Deutſchland zum erſtenmal ein direktes e der
Staatsgewalt in die Verſorgung der Bevölkerung mit
Nahrungsmitteeln bewirkt habe Das iſt aber ein Jrr
tum denn es hat ſchon früher eine Einrichtung gegeben
die auf eine ſolche Regelung abzielte nämlich den Zehent
oder den Zehnten Man glaubt allgemein daß dieſer
Zehent nichts anders war als der Zwang den Zehnten der
Ernte an den vom Landesherrn Vogt ab
zuliefern Allein in dieſer Abgabe des Zehnten iſt auch
eine direkte Fürſorge für Zeiten der Hungersnot zu er
blicken Faſt überall in Deutſchlands Gauen beſonders

aber in der Rhein und Maingegend haben ſich wie die
Deutſche Nahrungsmittelrundſchau ſchreibt alte Ge

bäude erhalten an denen noch heute der Name Zehnt
ſcheuer oder Zehnthof haftet Es ſind meiſtens große
Gehöfte mit Scheuern und Stallungen auf ehemals herr
ſchaftlichem Grund und Boden Sie waren urſprünglich
wie ſchon ihr Name ſagt dazu beſtimmt den Zehnten
aufzunehmen Jn Deutſchland herrſchte auf dem flachen
Lande noch lange die Naturalwirtſchaft als man in den
Städten ſchon zur reinen Geldwirtſchaft übergegangen war

Ueber die Ausdehnung des Zehnten belehrt ein Weiß
tum Dorfrecht des 13 Jahrhunderts Dort heißt es

Zehenten ſoll man geben jedes Jahr von der Frucht auf
dem Felde und dem geborenen Vieh im Stalle was und
welcherlei das ſei und von verdientem Lohn und aller
rechter Gewinnung Zu der Frucht auf dem Felde gehört
alles was auf Bäumen oder auf dem Felde wächſet es
ſei Gras oder Korn Holz das man vom Stamme haut
oder welcherlei ander Ding das auch ſein mag Wenn
auch ein großer Teil der Beamten einen großen Teil
ihres Gehaltes wiederum in Naturalien empfingen ſo
blieb doch ſtets vom Zehnten ein beträchtlicher Teil in
dem ſtaatlichen Magazinen zurück Er diente als Re
ſerve für Kriegszeiten oder Hungersnot
Da man in früheren Zeiten nicht über das Verkehrs
mittel der Eiſenbahn verfügte ſo war es bei einer Miß
ernte ſelbſt in einem beſchränktem Gebiete nicht mög
lich raſch genug die Ueberſchüſſe anderer Gebiete herbei
zuſchaffen und in ſolchen Fällen wurde dann der Jnhalt
der Zehntſcheuern geleert Die Verteilung wurde in der
Weiſe vorgenommen daß dem Bedürftigen das Getreide
oder Mehl zu einem von der Behörde feſtgeſetzten Höchſt
preiſe abgegeben wurde Aber auch dieſe weiſe Maß
nahme konnte ganz wie heute nicht verhindern daß in
Zeiten der Not Mengen an Getreide ein
gehalten wurden um damit Wucher zu treiben Jn den
Berichten über ſolche Heimſuchungen in den Schau
ſtücken die zur Erinnerung an dieſe entſtanden ſind
leſen wir wiederholt den Spruch Wer Korn einhält
dem fluchen die Leute aber Segen kommt über den der
es hergibt Sehr erſchwerend machte ſich damals gel
tend daß in Deutſchland keine einheitliche Regelung der
Nahrungsmittelverſorgung durch die Reichsgewalt er
folgen konnte und jeder Staat in volkswirtſchaftlichen
Dingen tun und laſſen konnte was er wollte Dieſer Uebel
ſtand hat noch bei den letzten großen Mißernten in den
Jahren 1816 17 und 47 in einzelnen Gegenden zu
ſchweren Reibungen geführt

Kriegsallerlei
Gipfel der Frechheit

Einer Familie in Friedrichſtadt Schleswig Holſtein
waren von 17 ins Feld geſchickten Paketen 14 verloren
gegangen ſie wurden offenbar geſtohlen Einem der
letzten Pakete legte die Tochter nun einen Brief bei in
dem ſie den Dieb bat dies Wurſt und Rauchpaket doch
unberaubt durchgehen zu laſſen da ihr Schwager ſo
lange nichts erhalten habe und Not leide der Dieb ſolle
ihr lieber ſeine Adreſſe ſchicken dann wolle ſie ihm eine
große Futterkiſte ſenden Darauf traf eine Antwort
ein in der der Räuber mitteilte er habe der Verſuchuno
nicht widerſtanden die Wurſt habe er an ſich genommen
die Rauchſachen aber weiter geſandt ſeine Adreſſe an
zugeben wolle er aber doch lieber unterlaſſen

Erleichterte Eheſchließung in Jtalien
Wie römiſche Blätter melden hat der Papſt die

Heiratsbeſchränkungen in Jtalien gemildert indem er
unter gewiſſen Einſchränkungen das heiratsfähige Alter
für Mädchen auf 14 und das für Männer auf 16 Jahren
herabſetzte Auch wurde das Verbot der Heiraten
zwiſchen nahen Verwandten jetzt auf die Blutsverwandt
ſchaft im dritten Gliede beſchränkt Die Zivilbehörden
ſind ebenfalls eifrig bemüht den Heiratsluſtigen die
Wege zu ebnen Jnsbeſondere ſucht man bei dem weib
lichen Teil der Bevölkerung Stimmung für die Ehe
ſchließung mit Kriegsbeſchädigten zu machen

Schicken Sie Ihren

Angehörigen im Felde
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Der Wunſch nach Ueberſichtskarten iſt draußen

ein allgemeiner deshalb wird der Atlas
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